
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2023 (23:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gruppe 2

FT V. 1844 Freiburg VI : TTC Ehrenkirchen 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Disch und Kreidenweis bleiben gegen den TTC Ehrenkirchen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 traf die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg VI am
vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Ehrenkirchen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den
Siegpunkt fixierte Aaron Kreidenweis. Garant für diesen Heimspielsieg waren Disch und
Kreidenweis, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der TTC Ehrenkirchen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Schwab / Demuth gegen Pichler / Gräf, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Pichler / Gräf jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 16:14, 11:8, 7:11, 11:13, 9:11. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Disch / Latta machten
indessen mit Strub / Röttele beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Doppel zwischen Kreidenweis / Schupp und Grzesik / Zieger endete mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Michel Pichler zeigte Julian Disch seinem Gegner die
Grenzen auf. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Simon Schwab und Mareike Strub,
bevor das 2:3 feststand. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte wenig später Aaron Kreidenweis beim 3:0 mit Patrick
Röttele. Olaf Latta hatte danach gegen Martin Gräf, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 keine Probleme. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Luis Demuth den Gastspieler Oskar Zieger in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch Julian Schupp beim 2:3 gegen Andreas
Grzesik. Das Spiel verlor Schupp dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Grzesik zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Julian Disch und Mareike
Strub entschieden, das Julian Disch letztendlich gewann. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Strub
nun bei 12 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Keinen positiven Verlauf schien die
Begegnung für Simon Schwab gegen Michel Pichler nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Simon Schwab letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. In vier Sätzen siegte nachfolgend
Aaron Kreidenweis gegen Martin Gräf und gab dabei nur einen Satz her. Durch diese Niederlage
liegt Gräf nun bei einer Bilanz von 6:11 seit Beginn der Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FT V. 1844 Freiburg VI am 18.03.2023 gegen den TTC Blau-
Weiss Freiburg möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.03.2023 gegen den TV Freiburg St.Georgen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg VI

Doppel: Schwab / Demuth 0:1, Disch / Latta 1:0, Kreidenweis / Schupp 1:0 
Einzel: J. Disch 2:0, S. Schwab 1:1, A. Kreidenweis 2:0, O. Latta 1:0, L. Demuth 1:0, J. Schupp 0:1 

 TTC Ehrenkirchen
Doppel: Strub / Röttele 0:1, Pichler / Gräf 1:0, Grzesik / Zieger 0:1 
Einzel: M. Strub 1:1, M. Pichler 0:2, M. Gräf 0:2, P. Röttele 0:1, A. Grzesik 1:0, O. Zieger 0:1


